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Öffentliche Sitzung des Kreistages am 30. Mai 2022 
 

Der Vorsitzende teilt eingangs mit: 

TOP 4 (Bedarfsgerechte Versorgung der Bevölkerung im Landkreis Konstanz mit leistungsfä-
higen Krankenhäusern und Krankenhauseinrichtungen, inkl. TOP 4.1 und 4.2) wird abgesetzt, 
da der Grundsatzbeschluss zu diesem TOP gemäß der Vorberatung im Verwaltungs- und Fi-
nanzausschuss und der am Vormittag stattgefundenen Kurz-Klausur erst in der nächsten Sit-
zung des Kreistags am 18. Juli 2022 gefasst wird. Im Beschlussvorschlag werden die weiteren 
Schritte bis dahin klarer ausformuliert dargestellt. 

 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Genehmigung der Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des Kreistags am 
21. März 2022 

   
 Beschluss (einstimmig) 

Die Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des Kreistags am 21. März 2022 
wird genehmigt. 

 

2. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
   
 Der Vorsitzende gibt bekannt: 

Der Kreistag hat in seiner heutigen nicht öffentlichen Sitzung folgenden Beschluss ge-
fasst: 

Der Kreistag hat der Gesellschafterversammlung der Ambulante Hilfen im Landkreis 
Konstanz gGmbH (GAH) die Bestellung von Frau Simone SCHOLZ zur neuen Geschäfts-
führerin empfohlen. 

 

3. Wechsel in der Besetzung des Sozialausschusses; 
a) Ausscheiden und Nachwahl eines beratenden Mitglieds (Kreisseniorenrat) 
b) Ausscheiden und Nachwahl eines stellvertretenden beratenden Mitglieds (Kreis-
seniorenrat) 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Zu a) 

1. Dem Ausscheiden von Herrn Dr. Bernd EBERWEIN aus dem Sozialausschuss als 
beratendes Mitglied ohne Stimmrecht für den Kreisseniorenrat wird zuge-
stimmt. 

2.  Der Kreistag bestellt Frau Gaby HOTZ als Nachfolgerin von Herrn Dr. Bernd 
EBERWEIN als beratendes Mitglied ohne Stimmrecht für den Kreisseniorenrat 
in den Sozialausschuss.  
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Zu b) 

1. Dem Ausscheiden von Herrn Rudolf GERSPACHER aus dem Sozialausschuss als 
stellvertretendes beratendes Mitglied ohne Stimmrecht für den Kreissenioren-
rat wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt Herrn Dr. Bernd EBERWEIN als Nachfolger von Herrn Ru-
dolf GERSPACHER als stellvertretendes beratendes Mitglied ohne Stimmrecht 
für den Kreisseniorenrat in den Sozialausschuss. 

 

Zu a) und b) 

Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird ganzheitlich bestätigt. 

 

4. Bedarfsgerechte Versorgung der Bevölkerung im Landkreis Konstanz mit leistungs-
fähigen Krankenhäusern und Krankenhauseinrichtungen 

  

4.1. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Grundsatzbeschluss zum Gutachten zur bedarfsgerechten Versorgung der Bevölke-
rung im Landkreis Konstanz sowie zur Entwicklung des GLKN 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der TOP wurde vor Beginn der Sitzung/ dem Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt. 

 

4.2. Einbindung der Bevölkerung bei der Umsetzung der Ergebnisempfehlungen des Gut-
achtens zur bedarfsgerechten Versorgung der Bevölkerung im Landkreis Konstanz 
mit leistungsfähigen Krankenhäusern und Krankenhauseinrichtungen 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der TOP wurde vor Beginn der Sitzung/ dem Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt. 

 

5. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Investition in den "Masterplan Bau" (Baumaßnahme Standortoptimierung Be-
standsgebäude im Klinikum Singen - Interdisziplinäre Notaufnahmestation) 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung): 

1. Der Landkreis Konstanz fördert auf der Grundlage des Betrauungsaktes vom 24. 
Juli 2018 sowie  der Mitgesellschaftervereinbarung mit der Spitalstiftung Kon-
stanz und der Fördergesellschaft Hegau-Bodensee-Klinikum GmbH vom 29. Ok-
tober 2020 die Investition in die bauliche Substanz des GLKN-Verbundes im 
Rahmen des Masterplans Bau – „Baumaßnahme Standortoptimierung Bestands-
gebäude im Klinikum Singen – Interdisziplinäre Notaufnahmestation“ in den Jah-
ren 2022 bis 2025 in Höhe von maximal 4.203.449 EUR. 
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2. Die Förderung des Landkreises ist subsidiär gegenüber der Förderung des Landes 
und Dritter. Gleichwohl kann die GLKN gGmbH die bewilligte Förderung des 
Landkreises bereits in den Jahren 2022 bis 2025 vorläufig nach Baufortschritt ab-
rufen; eine Neuberechnung und gegebenenfalls Verrechnung erfolgt dann nach 
Erlass des Förderbescheids des Landes. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Aus-
zahlungen nach entsprechendem Abruf zur Verfügung zu stellen. 

 

Hinweis: 

Die Kreisräte Burchardt, Häusler und Küttner nahm wegen Befangenheit weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

6. Neubau Berufsschulzentrum in Konstanz 
  

6.1. Neubau Berufsschulzentrum Konstanz; 
Abschluss  und Genehmigung Entwurfsplanung 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die vorgestellte Entwurfsplanung für die Gebäude und Freianlagen des Berufs-
schulzentrums Konstanz wird umgesetzt.  

2. Das Projektbudget wird gemäß der Kostenberechnung Stand 04/2022 auf 123,4 
Mio. EUR fortgeschrieben.  

Die Baupreisentwicklung wird laufend überprüft; Anpassungen werden durch 
Beschlüsse in den zuständigen Gremien herbeigeführt.  

3. Der Entwurf sowie die Kostenberechnung werden den weiteren Planungen zu-
grunde gelegt. 

4. Die Genehmigungsplanung wird auf dieser Grundlage fertiggestellt und einge-
reicht.  

5. Der Umsetzung der Bauphase Süd (2022 bis 2026, rd. 77 Mio. EUR) wird zuge-
stimmt. 

 

Hinweis: 

Auf Anregung von Kreisrat Siegfried Lehmann wird im Beschlussvorschlag der zweite 
Satz in Ziffer 5 “vor Beginn der weiteren Bauabschnitte (Bauphase Nord) ist die Finan-
zierung zu prüfen” gestrichen. 

 

6.2. Neubau Berufsschulzentrum Konstanz; 
Beauftragung Leistungsphasen 5-7 HOAI 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Leistungsphasen 5 bis 7 HOAI für die Bauphase Süd mit einem Gesamthonorar-
volumen von 3.656.757,51 EUR brutto für alle beauftragten Planungsdisziplinen 
werden abgerufen. 
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7. Strategische Haushaltssteuerung; 
Vision, Handlungsfelder und Leitsätze - Rückblick Klausurtagung des Kreistags 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Den Leitsätzen aus Anlage 3 wird in ihrer redaktionellen Überarbeitung zugestimmt. 

 

8. Migration und Integration im Landkreis Konstanz 
  

8.1. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

8.2. Ausbau des Integrationsmanagements in den Kommunen 
   
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Das Integrationsmanagement wird um bis zu 15,5 Stellen ausgebaut unter der Vo-
raussetzung, dass die Kommunen des Landkreises die Kosten tragen. Der Ausbau des 
Integrationsmanagements wird auf zwei Jahre befristet. 

 

Hinweise: 

Kreisräte Schreier und Häusler betonen die finanzielle Verpflichtung der Länder und 
des Bundes und appellieren an die Kreisverwaltung, ein klares Votum in Richtung Lan-
des- und Bundesregierung abzugeben. Es wird keine Veranlassung für eine kommuna-
le Finanzierung gesehen.  

Es sei beschämend für das Land und den Bund, dass für die Unterstützung der Ge-
flüchteten bzw. auch die Unterstützung der Kommunen bei der Integrationsarbeit 
nicht mehr Geld in die Hand genommen wird. Auch die Kommunen kommen finanziell 
an ihre Belastungsgrenzen. 

Kreisrätin Özdemir bittet, diesen Appell auch die Landtags- und Bundestagsabgeord-
neten des Wahlkreises Konstanz weiterzugeben. 

Herr Gärtner, Erster Landesbeamter, bestätigt, dass die Büros der Abgeordneten in 
den regelmäßigen Treffen des Ukrainestabs des Landkreises mit eingebunden sind. 

Kreisrat Mors bittet um Konkretisierung des Beschlussvorschlages. In welchem Um-
fang werden die Stellen tatsächlich geschaffen? 

Der Vorsitzende bestätigt, dass die Stellen in den Umfang geschaffen werden, in dem 
die Kommunen die Kosten tragen. Sollten die 15,5 Stellen reduziert werden, müsste 
der Landkreis damit auch sein Angebot reduzieren. 
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9. Klimaschutz im Landkreis Konstanz 
  

9.1. Klimaneutrale Kommunalverwaltung; 
Energiemanagement 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung): 

1. Zur Erreichung des Zieles einer weitgehend klimaneutralen Verwaltung bis 2040 
stellt der Landkreis Konstanz für den Aufbau und den Betrieb eines Energiema-
nagementsystems eine/n Energiebeauftrage/n, zunächst befristet auf 3 Jahre, 
ein. Die Besetzung soll möglichst bereits im Herbst 2022 erfolgen.  

2. Zur Finanzierung der Stelle beantragt der Landkreis Konstanz die Bundesförde-
rung nach der Kommunalrichtlinie in Höhe von 70 % der Personalkosten, eben-
falls für 3 Jahre. 

 

9.2. Förderung von Nachhaltigkeit im Tourismus; 
Antrag des REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e.V. auf Förderung der Nachhaltig-
keitszertifizierung für die Region Westlicher Bodensee 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen,3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung) 

1. Der Landkreis Konstanz unterstützt das Vorhaben des REGIO Konstanz-
Bodensee-Hegau e.V., die Region Westlicher-Bodensee als nachhaltige Touris-
musdestination zertifizieren zu lassen, durch Übernahme der Zertifizierungskos-
ten in Höhe von 30.000 EUR für das Jahr 2022, sowie jährlich 9.000 EUR ab 2023 
für die Nachzertifizierungen. 

2. Zur Finanzierung wird in die Haushaltsplanungen ab 2023 ein zusätzlicher Betrag 
in Höhe von jährlich 9.000 EUR aufgenommen. Für das Jahr 2022 erfolgt die Fi-
nanzierung in Höhe von 30.000 EUR aus dem Budget des Amtes für Klimaschutz 
und Kreisentwicklung. 

 

9.3. Klima- und energiepolitisches Leitbild für den Landkreis Konstanz; 
Bericht aus der Steuerungsgruppe Klimaschutz 

   
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Dem klima- und energiepolitischen Leitbild für den Landkreis Konstanz wird zuge-
stimmt. 

 

Hinweise: 

Kreisrat Burchardt ergänzt, dass hierzu in der Steuerungsgruppe eine gute und sub-
stanzielle Diskussion stattfand. Einige Details wurden auch bereits eingearbeitet wur-
den. Bei den Ressourcen wurde der Holzbau in der aktuellen Version nicht wiederge-
funden.  

Unter TOP 7 der heutigen Sitzung wurden die strategische Grundlagen beschlossen. In 
der Klausurtagung des Kreistags am 25. April 2022 wurde angestrebt, den Energiebe-
darf vor Ort selbst zu erzeugen. Weshalb wird das nun im Leitbild auf Seite 2 abge-
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schwächt formuliert? 

Frau Dr. Roth sichert zu, die Förderung des Holzbaus explizit im Leitbild mit aufzu-
nehmen. 

Der Vorsitzende sichert zu, in Bezug auf die abgeschwächte Formulierung zur Erzeu-
gung des Energiebedarfs im Leitbild das Wort „zunehmend“ zu streichen.  

 

10. LEADER Westlicher Bodensee; 
Förderzeitraum 2023 bis 2027 

   
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

1. Der Landkreis Konstanz stellt den auf ihn entfallenden Eigenanteil für die Umset-
zung des Projekts LEADER Westlicher Bodensee in den Jahren 2023 bis 2027 zur 
Verfügung. 

2. Vorbehaltlich der Bewilligung des Förderantrags wird ein Betrag von 65.000 EUR 
für die anteilige Finanzierung der entstehenden Personal- und Sachkosten in den 
Haushalt 2023 eingestellt. Für die Jahre 2024 bis 2027 werden Beträge von eben-
falls 65.000 EUR pro Jahr in die Mittelfristige Finanzplanung aufgenommen. 

 

11. Bürgerfragestunde (ca. 17 Uhr) 
   
 Der Vorsitzende ruft gegen 17 Uhr nach TOP 18 die Bürgerfragestunde auf.  

Wortmeldungen erfolgen nicht. 

 

12. Ausschreibung der Bahntransportleistungen durch die ABK GmbH; 
Auftragsvergabe für den Bahntransport aus dem Landkreis Konstanz 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz wird bevollmächtigt, in der Gesellschafter-
versammlung der ABK-Abfallwirtschaftsgesellschaft der Landkreise Bodenseekreis 
und Konstanz mbH folgende Zustimmung abzugeben: 

Der Zuschlag für die Durchführung der Bahntransportleistungen wird auf das Ange-
bot der AWILOG Transport GmbH, Oberriexingen erteilt. 

 

Hinweis: 

Dieser TOP wurde nach TOP 10 beraten. 

 

13. Kreishaushalt - Budgetreste zum Jahresabschluss 2021; 
Beschlussfassung zu den Überträgen sowie den über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen / Auszahlungen 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Das vorläufige Ergebnis des Haushaltsjahres 2021 wird zur Kenntnis                  
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genommen.  

2. Die Budgetüberträge aus 2021 in Höhe von 

  1.806.018 EUR im Ergebnishaushalt und  

18.971.972 EUR  im Finanzhaushalt 

   werden festgestellt und stehen im Haushaltsjahr 2022 zur Verfügung.       

3. Die außerplanmäßigen Aufwendungen des Teilhaushalts 1 Innere Verwaltung in 
Höhe von rund 840.000 EUR werden durch Verbesserungen im Teilhaushalt 6 All-
gemeine Finanzwirtschaft gedeckt. 

Die Mindererträge sowie die über- und außerplanmäßige Aufwendungen des 
Teilhaushalts 4 Sicherheit und Ordnung in Höhe von insgesamt rund 1,0 Mio. EUR 
werden durch Verbesserungen im Teilhaushalt 6 Allgemeine Finanzwirtschaft 
gedeckt. 

Die außerplanmäßigen Auszahlungen des Teilhaushalts 4 Sicherheit und Ordnung 
in Höhe von rund 10.500 EUR werden durch Einsparungen bei den Investitionen 
des Teilhaushalts 1 Innere Verwaltung (IT-Bereich) gedeckt.  

 

14. Investitionen im Kreishaushalt - Aktueller Stand und Investitionsplanung; 
Amt für Hochbau und Gebäudemanagement 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der aktuellen Investitionsplanung für Grundstücke und Gebäude im Bereich Hoch-
bau für das Haushaltsjahr 2023 und die Finanzplanungsjahre 2024 bis 2026 wird zu-
gestimmt. 

 

15. Haushalt 2022; 
Genehmigung durch das Regierungspräsidium Freiburg 

   
 Beschluss: 

Entfällt 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

16. Entwicklung der Hilfe zur Pflege im Landkreis Konstanz 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

17. Atommüll-Endlager in der Schweiz; 
Antrag der Freien Wähler vom 14. Februar 2022 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 
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Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

18. Flughafen Zürich - Fluglärmproblematik; 
Antrag der Freien Wähler vom 14. Februar 2022 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

19. Innovationslabor Hochrhein-Bodensee; 
Sachstandsbericht 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

20. Petition für ein 365 EUR ABO-Ticket 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Sachverhalt zur Kenntnis. 

 

21. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

21.1. Tischmesse Radolfzell am 20. Mai 2022; 
Dank von Kreisrätin Özdemir 

   
 Kreisrätin Özdemir bedankt sich bei der Verwaltung (Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Amtes für Kinder, Jugend und Familie) für die Teilnahme an der Tischmesse       
Radolfzell und das breit gefächerte Angebot. 

 

21.2. Defizit vhs; 
Anfrage Kreisrat Jüppner 

   
 Kreisrat Jüppner bittet um eine kurze Stellungnahme zum hohen Jahresdefizit der vhs, 

das der mit den Sitzungsunterlagen mitversandten Übersicht zu entnehmen ist.  

Der Vorsitzende teilt mit, dass für die vhs bereits Überlegungen zur Restrukturierung 
angestellt wurden. Dazu erfolgte zunächst jedoch eine ablehnende Rückmeldung aus 
den Trägergemeinden. Mit diesem Thema wird man sich in einer der nächsten Sitzun-
gen auseinandersetzen müssen. 

Kreisrat Weckbach ergänzt, dass das Thema bereits im Kultur- und Schulausschuss 
dargestellt wurde. Die hohen Defizite sind vor allem während der Pandemie strukturell 
bedingt entstanden und nicht von grundsätzlicher Natur. 
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